
1 )  N. N. Krestinski war Mitglied des ZK der KPR(B) und Volkskommissar für Fi­
nanzen.

2) N. W. Swatitzki war Sozialrevolutionär und ehemaliges Mitglied der Gesetz­
gebenden Versammlung.

3) W. K. Wolski war der Führer der Minderheitsgruppe der Partei der Sozial­
revolutionäre und ehemaliges Mitglied der Gesetzgebenden Versammlung.

4) Es handelt sich um die Konferenz der sogenannten Minderheit der Partei der 
Sozialrevolutionäre, welche vom 6. bis 9. Februar 1919 in Moskau stattfand. Die Spaltung 
der Partei der Sozialrevolutionäre kam infolge von Meinungsverschiedenheiten zu­
stande, die sich verschärften, nachdem viele Mitglieder der Sozialrevolutionäre, welche 
der Gesetzgebenden Versammlung angehörten, durch Koltschakleute inhaftiert wurden. 
Die Minderheit sprach sich in diesem Moment für ein Abkommen mit den Bolschewiki 
und für die Vereinigung der Anstrengungen im Kampf gegen „die Bourgeoisiediktatur 
in all’ ihren Formen“ (Koltschak, Denikin, Judenitsch) sowie gegen jegliche ausländische 
Einmischung in die Angelegenheiten Rußlands aus.

Nr. 116
Vermerk auf einem Telegramm von N. S. Witkowskaja

9. Februar 1919

Moskau, Rat der Volkskommissare, 
Genossen Lenin

Seit mehr als einem Monat befindet 
sich der Sekretär des Sowjets von Uskow, 

Witkowski2), im Gefängnis von Welish. Der Außerordentlichen 
Kommission des Gouvernements wurde eine Bestätigung der Bevölke­
rung und des Exekutivkomitees über die vollkommene Unschuld zu­
gestellt. Eine Antwort erfolgte nicht. Ich bitte um eine Anweisung zur 
Freilassung des Ehegatten.

Witkowskaja
Zentrales Parteiarchiv des Institutes für Marxismus-Leninismus, 
Fond 2, Abt. 1, Ablage 8585, nach einem handschriftlichen Schrift­
stück

!) I.D. Kurski war Volkskommissar für Justiz.
2) N. D. Witkowski wurde Anfang 1919 wegen Verdacht der Teilnahme an einem 

Aufstand der Kulaken und Weißgardisten, der 1918 im Kreis Welish des Gouvernements 
Witebsk aufgeflammt war, inhaftiert. Auf Bitte des örtlichen Exekutivkomitees wurde 
Witkowski in der Folgezeit freigelassen. 11

An Kurski1) 
zur Einleitung 
von Maßnahmen

11 Dokumente, Tscheka 161


